
Hinweise zum Ablauf der Rennen 

 

Im Zeitplan stehen die kalkulierten Zeiten, die sich auch verändern können, wenn es 

z.B. weniger Vorläufe geben sollte. 

Da die Bahn in Halle keine Bande hat, ist ein Sicherheitsabstand 

von 1,5 m zur Bahn unbedingt einzuhalten. 

 

Freitag Die Altersklassen werden jeweils abwechselnd starten (Jun W – 

Jun M – Akt. W – Akt M) 

200 m Dual TT es kommen die jeweils 6 Zeitschnellsten in Finale, das dann wie 

folgt ausgetragen wird: 6 vs 5, 4 vs 3, 2 vs 1 

Startprozedere Sprintausscheidung (in Position – Set – go) 

1.000 m Es kommen aus den jeweils Vorläufen die Sieger und die x- 

Zeitschnellsten in das Finale (Finale mit 8 Skatern) 

Startprozedere siehe 200m Dual TT 

10.000 m Punkte Junioren und Aktive starten gemeinsam in einem Rennen, 

werden aber getrennt gewertet. 

Gesamtsieger wie in den vergangenen normalen Jahren, bekommen die 

Gesamtsieger Junioren und Aktive jeweils ein DM-Trikot 

 

 

Samstag Die Altersklassen werden nicht auf Vormittag und Nachmittag 

aufgeteilt, sondern können über den Tag verteilt starten, was den 

Vorteil etwas längerer Pausen zwischen den einzelnen Läufen 

aht. 

200  Dual TT es kommen die jeweils 6 Zeitschnellsten in Finale, das dann wie 

folgt ausgetragen wird: 6 vs 5, 4 vs 3, 2 vs 1 

Startprozedere Sprintausscheidung (in Position – Set – go)  

800/1.000 m Es kommen die Sieger aus den Vorläufen und die x- Zeit- 

schnellste in das Finale (Finale mit 8 Startern) 

Startprozedere siehe 200m Dual TT 

3.000m/5.000 m P normale Wertung  

 

 



Sonntag Die Altersklassen A11 und A12 der männlichen Teilnehmer 

laufen gemeinsam. 

 Die Altersklassen A11 und A12 der weiblichen 

Teilnehmerinnen werden in diesem Jahr ausnahmsweise 

getrennt durchgeführt. 

Parcours der Parcours wird nach den neuen Regeln durch Trainer in 

Zusammenarbeit mit den Schiedsrichtern aufgebaut. 

200 m Dual TT es kommen die jeweils 6 Zeitschnellsten in Finale, das dann wie 

folgt ausgetragen wird: 6 vs 5, 4 vs 3, 2 vs 1 

Startprozedere Sprintausscheidung (in Position – Set – go) 

2.000 m es handelt sich um ein ‚flaches‘ Rennen mit normaler Wertung 

 

 

Wir wünschen allen viel Erfolg bei dieser ersten Deutschen Meisterschaft, die wieder 

Massenstartrennen erlaubt. Kommt alle Sturzfrei durch die Meisterschaft. 

Wir hoffen, im kommenden Jahr wieder normale Deutsche Meisterschaften in Gera 

durchführen zu können. 

 

 

Modus Sprintausscheidung 800/1.000 m (8 TN im Finale) 

 


